



Prävention, Reha-Abklärung & Return to Work - Gesundheitsberatung und Perspektiven 

zur beruflichen und betrieblichen Wiedereingliederung von Erkrankten und Verunfallten 

 

 

Gesund bleiben, werden und arbeiten. Verstehen, was los ist. Wissen, wie es beruflich weitergeht. Was tun? 

Es gibt Lebensumstände, Umbruchsituationen und Arbeitsbelastungen, die herausfordern und überfordern können. 

Mit körperlichen oder psychischen Beeinträchtigungen, Erkrankungen und Unfallfolgen kommen oft Unsicherheiten im 

Umgang damit und Ungewissheit zur beruflichen Zukunft hinzu - das birgt hohes Stresspotenzial. Es wirkt sich nicht nur 

auf das Wohlbefinden, die Arbeits- und Leistungsfähigkeit aus, sondern auf alle Lebensbereiche und die wirtschaftliche 

Existenz. Unkenntnis, Unverständnis, Kommunikationsprobleme und Konflikte im Umfeld können den Druck verstärken.  

Verlässliche Informationen, Orientierung und Entscheidungshilfen wären genau richtig - Ein guter Plan. 

Fachübergreifende rehamedizinische Beratung informiert, befähigt und ermutigt zur Selbstbestimmtheit in eigener 

Sache. Kurzfristig abrufbares ärztliches Wissen, Zeit und Empathie für tiefe Gespräche, Fragen und Erklärungen, die das 

Verstehen von Gesundheit, Krankheit und Verständnis für Zusammenhänge fördern: Das schafft Klarheit, vermittelt 

Sicherheit, baut Ängste ab und hilft, sich selbst zu vertrauen und gut für sich zu sorgen. Sie stärken Ihre Entscheidungs- 

und Handlungskompetenz, finden neue Lösungswege und können Gespräche zielgerichteter vorbereiten und führen. 

Individuelle Gesundheitsberatung und Erstberatung im Eingliederungsmanagement - Die Online-Sprechstunde. 

Für alle Mitarbeitende und BEM-Berechtigte in Unternehmen, die neue Wege in der Prävention, Frühintervention und 

Wiedereingliederung ihrer Beschäftigten und Führungspersonen mit gesundheitlichen Belastungen und Erkrankungen 

gehen. Und für Selbstständige und Angestellte als Selbstzahler, die sich in schwierigen Fragen einen neutralen Blick 

von außen, individuelle und persönliche Unterstützung wünschen. Unabhängig, zeitflexibel und ortsungebunden. 

 

 

 

 

 

Reha-Abklärung und BEM-Beratung 

Die Erstberatung - online: Ein persönliches 
Gespräch (2 Stunden) und ein guter Plan für Sie
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Das bringt Ihnen die Sprechstunde 

 
Feedback-Auswahl zum persönlichen Nutzen: 

• „Es tat gut, so offen darüber reden zu können“ 

• „Endlich habe ich meine Befunde verstanden“ 

• „Zusammenhänge gut auf den Punkt gebracht“ 

• „Klarheit, Sicherheit und Zuversicht vermittelt“ 

• „Es ist eine Perspektive mit konkretem Anfang“ 

• „Entscheidung erleichtert, bewusst getroffen“ 

• „Hilfreiche Tipps, die für mich gut funktionieren“ 

• „Reha und Hilfsmittel wurden schnell bewilligt“ 

• „Der Druck ist raus und der Schlaf gleich besser“

Wobei ich Ihnen helfen kann 
 
Beispiele für Beratungsanlässe und Themen: 
• Prävention, Frühintervention & Rehabilitation: 

Information, Entscheidungs-/Handlungshilfen  

• „Medizin im Alltag“: Fragen zu orthopädischen, 

internistischen und neurologischen Krankheiten 

• Schmerzregulierung und Stressmanagement 

• Physische wie psychische Erschöpfung meiden 

• Alltagsbewältigung und Arbeitsgestaltung mit 

Belastungsreduktion und Ressourcenstärkung 

• Beruflicher Wiedereinstieg / Neuorientierung

Mehr Infos, Termine und Konditionen  

anfragen unter info@karin-kelle-herfurth.de

+49 151 6752 6442www.karin-kelle-herfurth.de  info@karin-kelle-herfurth.de 
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Die Online-Beratung: Ein persönliches Gespräch, zwei Stunden Zeit, ein guter Plan für Sie 

Anamnese: Zur Vorbereitung erhalten Sie Fragen in einem Arbeitsheft als Reflexionshilfe im PDF-Format und können 

mir Unterlagen sicher über den digitalen Messenger medflex zuzukommen lassen. So können wir uns in dem 90-

minütigen Erstgespräch per Video oder Telefon darauf konzentrieren, worüber Sie mit mir sprechen möchten. Ich höre 

zu, stelle Verständnisfragen zur Vorgeschichte und derzeitigen Situation, erläutere meine Einschätzung zu Befunden. 

Problemklärung: Wir gehen Ihren Fragen und Problemen zusammen auf den Grund und beschreiben genauer, 

worum es Ihnen jetzt geht. Wir sprechen darüber, wie Sie bisher damit umgegangen sind, was hilfreich war und 

was nicht. Und schauen dann, was Sie konkret erreichen wollen, einbringen können und in welcher Form brauchen. 

Roter Faden: Wir fokussieren uns auf Ihr wichtigstes Anliegen im Alltag und stellen eine klare Verknüpfung zwischen 

Zielen, Lösungswegen und Strategien für nächste Schritte her. Ich strukturiere das Ganze, gebe Ihnen Anregungen 

und Tipps, wie Sie sich selbst behelfen, z. B. Gespräche vorbereiten können oder Hilfe bei Antragsformulierungen. 

Wo es erforderlich ist, unterstütze ich mit fachlichem Rat und skizziere Maßnahmen, z. B. zur Reha-Abklärung und 

informiere zu Therapieoptionen. Ich gebe jedoch keine heiltherapeutischen Empfehlungen, die Diagnostik und 

Behandlung liegt in den Händen Ihrer Ärztinnen und Ärzte. Ich sende Ihnen die Zusammenfassung als Handout zu. 

Feedback: Nach drei bis vier Wochen treffen wir uns erneut zu einem 30-minütigen telefonischen Gespräch. 

Wir besprechen den Stand, das Procedere oder vertiefen ein Thema. Es liegt an Ihnen, inwieweit Sie Vorschläge 

möchten oder eigenverantwortlich umsetzen. Wenn Sie wünschen, stehe ich Ihnen auch danach weiter zur Seite. 

Anregungen und praktische Hinweise für Ihre Vorbereitung 

Sie können entspannt und offen in unser Gespräch gehen. Ich sichere Ihnen meine Verschwiegenheit zu: Alles 

bleibt vertraulich unter uns. Sie können Ihren Sorgen, Wünschen und Bedenken freien Lauf lassen, Themen 

ansprechen, die Ihnen schon länger unter den Nägeln brennen oder Sie aktuell nachts wach halten. Wenn Sie 

noch nicht die richtigen Worte dafür finden: Ich helfe Ihnen, sie auf den Punkt zu bringen. Nutzen Sie die Zeit 

für sich und Ihr Anliegen, indem Sie sich in Ruhe vorbereiten und die Fragen im Arbeits- und Reflexionsbuch 

beantworten. Schreiben Sie spontane Gedanken auf, machen Sie sich Notizen, alternativ als Sprachnachricht. 

So wird Ihre eigene Vorstellung klarer, strukturiert und es gibt Ihnen Sicherheit, nichts Wichtiges zu vergessen. 

 

 

Sie möchten mehr über die Sprechstunde erfahren? Ich freue mich auf Ihre Nachricht: info@karin-kelle-herfurth.de.

Gut vorbereitet ins Beratungsgespräch 
 
Checkliste - Hilfreich sind z. B. Unterlagen wie 

• Arztbriefe, Text-Befunde (Labor, Röntgen, CT), 

Medikamentenplan, Rehaberichte, Gutachten  

• Ablehnungsbescheide und Ihr Antrag dazu 

• Tätigkeits- und Anforderungsbeschreibung 

oder eine aktuelle Gefährdungsbeurteilung 
 

Bitte senden Sie mir aktuell relevante (!) Unterlagen eine 

Woche vorher datensicher über den Messenger medflex 

zu. So kann ich mich gut vorbereiten und recherchieren.

Zur Orientierung und Selbstklärung 
 
Beispielfragen - Worum geht es Ihnen? 

• Was und wie ist meine derzeitige Situation? 

• Welche Beschwerden/Belastungen habe ich? 

• Wie wirkt sich das im Leben und Beruf aus? 

• Worin sehe ich das Problem? Was fehlt mir? 

• Was wurde und habe ich schon probiert? 

• Was fällt mir schwer und was leicht im Alltag? 

• Was möchte ich erreichen/wissen/können? 

• Welche Fragen will ich jetzt klären? Wozu?

Dr. med. Karin Kelle-Herfurth, MHBA: Fachärztin für Physikalische und Rehabilitative Medizin, Physiotherapeutin, Gesundheitsökonomin. Seit 
2017 selbstständige Beraterin in Hamburg/Online. Eigener Ansatz: Health & Business Counseling für „Neue Wege zum gesunden Erfolg“ für 
Führungspersonen und Selbstständige und Wiedereinstieg nach Krankheit. Seit 2020 Autorin bei schlaganfallbegleitung.de. Zuvor in zwei BG 
Kliniken, zuletzt Oberärztin in der medizinischen und beruflichen Reha nach Arbeitsunfällen, Prävention von Berufskrankheiten, Betriebsärztin. 
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